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Und was Leibnitz zuletzt sagt , erinnert an den Jdeengang einesDenkersundgrößtenSprachforschersunsersJahrhunderts,andessenAusspruch,daßdieSpracheauch„ohneirgendausdieMittheilungzwischenMenschenundMenschenzusehen,—einenotwendigeBedingung—sei—desDenkensdesEinzelneninabgeschlossenerEinsamkeit".—SoWilhelmv.HumboldtinseinerberühmtenEinleitung.

 Freilich , die Möglichkeit eine ganze Sprache auch künstlichherzurichtenkonnteLeibnitznichtinAbredestellen.EinSohnseinerZeitimponierteihmderVersuchjenes„großen"BischoffsvonEhesterunddieVermuthungeinesGolius,daßauchChi-nesischnichtsandresalseinesolcheKunstsprachesei.Undermeinte,mitbessernZeichenalssiedasChinesischehabe,müßtensichfüralleWörterunddieganzeWeltdersichtbarenundun-sichtbarenDingepassendeFigurenaufstellenlassen,dieetwaähnlichwieunserearabischenZifferninBezugaufihrenZahlen-WerthfüralleMenschenallgemeinverständlichwären,unddazudurchihreCombinationeinbequemesMittelandieHandgäben,neueWahrheitenzuerfindenundherauszurechnen.Bekanntist,wieLeibnitzandieserLieblingsideeeinerUniversal-nndZeichen-sprächevonseinerJugendbisanseinEndefestgehalten,wieerinseinenSchriftenimmerwiederdaraufzurückgekommen,undwieernochzuletztindieKlageausbricht,daßesihmselbstanZeitundseinerZeitaneinsichtigenMännerngefehlt,umseinesciencegenerale—wieersienannte—ebensoseinenitesimalrechnungzugutemEndezubringen.Erdurftedessengetröstetsein.Wirwissen,daßesseinemPlanenichtanNach-beternunddaßesbisaufdiesenTagnichtansogenanntenpasigraphischenundpasilalischenVersuchengefehlt,obauchallezumaleitelSpielundwasdieAusführungbetrifftbareUnmög-lichkeitsind.Denngesetztauch,eswäremöglich,dieErkennt-nißunddasWisseneinerbestimmtenZeitimGanzenundEin-zelnenalsletzteunumstößlicheWahrheitanzunehmenundallenweiternFortschrittdamitauszuschließenunddieganzeWeltder-maligerIdeenundAnschauungenineineallgemeineZeichen-sprächeumzusetzen,sowürdedocheinesolcheSpracheauchbeiderallerfeinstenSystematisierungschwierigernichtnurals
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